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THEMA DER KIRCHE

„Ein frei Geständnis in
dieser unserer Zeit“
„Fake news“ – zwei Worte
sind in aller Munde. Als
ich vor kurzem hörte, dass
Falschmeldungen bewusst
eingesetzt würden, um
politische Ziele zu errei­
chen, war ich sprachlos.
Gezielt werden falsche
Nachrichten in die Welt
gesetzt, um Menschen zu
schaden, um das gesell­
schaftliche Klima zu ver­
giften, um verschiedene
gesellschaftliche Gruppen
gegen einander aufzuhet­
zen. So gelingt es schein­
bar spielend, neue Feind­
bilder zu schaffen und alte
aufzufrischen. Menschen
werden stigmatisiert, wer­
den zu Opfern.

Gestern war der Ge­
denktag der Holocaust­Op­
fer. Vor 72 Jahren ging zu
Ende, was schon einmal er­
schreckend funktioniert
hat: erfundene Behauptun­
gen über Menschen – und
am Ende deren Vernich­
tung.

In Deutschland erlauben
sich Parteien, Journalisten
von ihren Versammlungen
auszuschließen. Mir geht
eine alte Strophe durch
den Kopf: „Es gilt ein frei
Geständnis in dieser unse­
rer Zeit, ein offenes Be­
kenntnis bei allem Wider­
streit, trotz aller Feinde
Toben, trotz allem Heiden­
tum zu preisen und zu lo­

ben das Evangelium.“
Gelogen wird, seit Gott

Adam gefragt hat, ob er
den Apfel gegessen habe.
Aber seit dem letzten Wo­
chenende hat die dreiste
Lüge einen neuen Namen,
der uns vorgaukeln will,
dass es „alternative Fak­
ten“ zur Wahrheit gäbe. „O
komm du Geist der Wahr­
heit, und kehre bei uns ein,
verbreite Licht und Klar­
heit, verbanne Trug und
Schein.“ Sehr gern würde

ich dieses alte Lied mit
Entschiedenheit und Sehn­
sucht singen. Als Flashmob
mitten in Reinbek. Aber
diese Idee übersteigt mei­
nen Mut. Wir müssen uns
das Aussprechen der
Wahrheit zutrauen. Wir
sind dabei nicht allein,
denn Gottes Geist singen
wir auch herbei: „Gieß aus
dein heilig Feuer, rühr
Herz und Lippen an, dass
jeglicher getreuer den
Herrn bekennen kann.“
Kontakt: b.schoeneberg­
bohl@t­online.de

Pastorin Bar-
bara Schöne-
berg-Bohl,
Kirchenge-
meinde Rein-
bek-West
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Hoodies und T-Shirts vom Feinsten
„HT FACTORY“ Gymnasium Allermöhe: Erfolgreiches Firmen-Projekt der Profilklasse „Welt imWandel“
Von Thomas Voigt

Neuallermöhe. Wer sich recht­
zeitig Anteilscheine der Firma
„HT factory“ gesichert hat,
kann sich glücklich schätzen:
Dank erfolgreicher Geschäfts­
entwicklung ist derWert eines
Anteils in weniger als sechs
Monaten von 10 Euro auf 16,47
Euro gestiegen. Das entspricht
einer Jahresrendite von satten
33 Prozent.

„HT factory“ ist die bald
nach den Sommerferien ge­
gründete Schulfirma in einem
Projekt der Profilklasse „Welt
im Wandel“ des elften Jahr­
gangs am Gymnasium Aller­
möhe. Unter Aufsicht ihres
Wirtschafts­ und Politikleh­
rers Stefan Labonté haben elf
Schüler eineMarktidee entwi­
ckelt und umgesetzt: Hoodies
(das sind Kapuzenshirts) und
T­Shirts in verschiedenen Far­
ben und Größenmit den Emb­
lemen „GA“ (Gymnasium Al­
lermöhe) und „95“ (Eröff­
nungsjahr) produzieren lassen
und unter Mitschülern ver­
markten. Am Donnerstag lie­

ferte das „HT factory“­Team
seinen ersten Geschäftsbericht
ab, stellte sich wie bei einer
richtigen Aktionärsversamm­
lung den Fragen der Anteils­
eigner.

„Wir haben im Dezember
38 Hoodies und ein T­Shirt
verkauft“, berichtete Jesko
Schweitzer aus der Abteilung
Finanzen. „Im Januar waren es
noch einmal vier Hoodies.

Diesen Einnahmen in Höhe
von 1160,50 Euro stehen Aus­
gaben von 772,63 Euro bei der
Hamburger Stickerei, außer­
dem Bankgebühren, Gehälter
für die elf Mitarbeiter (derzeit
10 Cent pro Stunde, soll dem­
nächst auf 50 Cent erhöht wer­
den) und die Mehrwertsteuer
gegenüber. Summa Summa­
rum ergibt sich ein Gewinn
von 305,08 Euro, Stand vom 23.
Januar 2017. Die Anteilseigner,
überwiegend Eltern und Mit­
schüler, applaudierten.

Iman Jawadi berichtete von
den Aktivitäten seiner Tech­
nik­Abteilung: „Wir sind unter
anderem für Produktsicherheit
und Produktqualität zuständig.
Wir haben sichergestellt, dass
keine giftigen Chemikalien in
den Textilien stecken und dass
die Stickerei ihren Mitarbei­

tern faire Arbeitsbedingungen
bietet. Außerdem sind wir für
den E­Mail­Verteiler zustän­
dig und haben eineWebsite in
Arbeit.“ Einer der Anteilseig­
ner konnte dem immerhin
35,50 Euro teuren Hoodie eine
hohe Produktqualität attestie­
ren: „Ich habe es schon drei­
mal gewaschen, und es fühlt
sich an wie neu.“

Laut Van Dinh von der
Marketing­Abteilung ist der
Erfolg von „HT factory“ nicht
zuletzt einer akribischen
Marktforschung, Zielgruppen­
bestimmung und Produktpoli­
tik zu verdanken: „Jetzt wollen
wir mit neuen Produkten und
Emblemen auch in den schul­
externen Bereich vordringen.“
Vorstandssprecherin Tara
Ascheberg ist zuversichtlich:
„Wir schaffen das.“

Hoodies und T-Shirts: die Schulfirma „HT factory“ der Profilklasse „Welt im Wandel“ am Gymnasium Allermöhe. Foto:Voigt

FÜR ANGEHÖRIGE

Erste Infos
über Demenz
Bergedorf (cr). An Angehörige,
die neu mit dem Thema De­
menz konfrontiert werden,
richtet sich ein Orientierungs­
kursus der Angehörigenschu­
le. Er startet am Freitag, 3. Feb­
ruar, im Haus „brügge“ an der
Leuschnerstraße 86. Es geht
um Infos zum Krankheitsbild,
umDiagnostik oder Alltagsbe­
wältigung. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Anmeldung unter
Tel. (040) 73 92 46 80.

MUSEUMS-EVENT

Schätze vom
Dachboden
Bergedorf (cr).Alle zweiMonate
lädt der Kunstmaler Thomas
Graff ins Schloss ein: Dann
zeigt er ein interessantes Ob­
jekt aus seiner Sammlung, des­
sen Funktion entschlüsselt
wird. Zudem können Besucher
eigene Dachbodenschätzemit­
bringen. Treffpunkt ist am
morgigen Sonntag, 11.30 Uhr,
im Schloss. Kosten: der Mu­
seumseintritt.

* unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

Firmensitz: Zöllnerstr 11-16 / 29221 Celle
Die Schlafexperten GmbH
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Jersey Spannlaken
Hochwertige Qualität aus 97% Baum-
wolle und 3% Elasthan für einfachen
Gebrauch und perfekte Passform.

Standardgröße

Einzelkissenbezüge
100% Baumwollsatin,
verschiedene Farben,
in den Größen:
15x40,40x40,40x80,80x80

Fleece Wohndecken
im Doppelpack.
2 Decken in der Größe 130x170 in
wohnlichen Farben und Dessins

130x170

Wohndecken Cashmere Touch
Super soft und kuschelweich. Seidig
glänzend in 3 warmen Farbtönen.

150x200

Bettwäsche
Biber, Satin und Jersey-Garnituren. Super
Qualitäten in riesiger Dessinauswahl.
Hier bleiben keine Wünsche offen.

135x200

Duschtücher
Hochwertiger, schwerer (500g) Walk-
frottier. Extrem saugfähig und super
flauschig.

70x140

Daunendecken Böhmen
700 Gramm feinstes Füllgut- 90%
Daunen,10% Federn - Die in Kassetten
abgesteppte Hülle aus Baumwollbatist
verhindert ein Verrutschen der Füllung
und macht die Decke angenehm
anschmiegsam.
135x200

100 Punkte-Matratzen
Diese Taschenfederkernmatratze mit
1000 einzelnen Federn bietet ein Maxi-
mum an Unterstützung. Diese Matratze
erreichte das Rekordergebnis der Prü-
fanstalt LGA: 100 von 100 möglichen
Punkten. Mehr geht nicht.

Standardgrößen

Trio-Betten Classic
Das ideale Bett für winterkalte Nächte.
Die spezielle Decken-Konstruktion sorgt
für extra Volumen und Extra-Wärme.
Waschbar bis 60°C.

135x200

Kaltschaum-Matratzen
Unterstützt die Wirbelsäule und entlastet
die Rückenmuskulatur. Die 7-Zonen-Ma-
tratze mit dem unglaublichen Preis-Leis-
tungs-Verhältnis.

Standardgrößen

Thermo-Daunendecken
Echte Wärmewunder. Durch die spe-
zielle Konstruktion der Hülle entsteht ein
vielfaches Wärmevolumen bei wunder-
barer Leichtigkeit. Gefüllt mit canadi-
schen Daunen.
90% Daunen, 10% Federn,
135x200

7 Zonen-Federkern-
Matratzen Traditionell
Hochwertige Materialien werden in klassi-
scher Art zu einem Matratzen Meisterwerk
verarbeitet. Modernste Matratzentech-
nologie in traditioneller Handwerksarbeit
schaffen eine Federkern-Matratze mit
festem Liegekomfort
Standardgröße

WIR RÄUMEN UNSER WARENLAGER
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